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See the notice on TED website

263098-2026 - Ergebnis
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – Neubau von kommunalem Wohnungsbau 
in Raubling Redenfelden - HLS
OJ S 75/2026 17/04/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Raubling
E-Mail: k.kopp@raubling.de
Rechtsform des Erwerbers: Lokale Gebietskörperschaft
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Neubau von kommunalem Wohnungsbau in Raubling Redenfelden - HLS
Beschreibung: Die Gemeinde Raubling plant die Errichtung von Gebäuden für kommunalen 
kostengünstigen Wohnraum mit zugehörigen Freianlagen. Die Gemeinde hat im Ortsteil 
Redenfelden ein etwa 5.500 m² großes Grundstück erworben, um dort klimaangepassten und 
kostengünstigen kommunalen Wohnungsbau zu errichten. Die Umgebung ist geprägt von 
Mehrparteien-Wohnhäusern. Das Grundstück ist mit Gebäuden einer alten Arbeitersiedlung 
bebaut, die überwiegend aus den 1950er Jahren stammen. Die Gebäude sind nicht 
erhaltenswert und sollen abgebrochen werden um Platz für mindestens 40 Wohneinheiten zu 
schaffen. Die zur Verfügung stehende Fläche soll optimal und dennoch ortsbildverträglich für 
Wohnungen nach WFB 2023 genutzt werden. Die Wärmeversorgung kann über den 
Anschluss an ein bestehendes Fernwärmenetz erfolgen. Die Beauftragung erfolgt direkt im 
Anschluss an das Verhandlungsverfahren. Es werden zunächst die Leistungsphasen 1 bis 2 
im Leistungsbild Technische Ausrüstung - HLS gem. §§ 55 ff. HOAI mit den Anlagengruppe 
1,2 und 3 für alle Gebäude beauftragt. Im weiteren werden voraussichtlich die 
Leistungsphasen 3 bis 8 beauftragt. Die Brutto-Baukosten für die Gesamtbaumaßnahme der 
Kostengruppen 100 bis 700 werden derzeit mit etwa 15,0 Mio. € geschätzt. Die Beauftragung 
der Leistungsstufe 1 soll im ersten Quartal 2026 erfolgen. Der Antrag auf Baugenehmigung 
soll im Sommer 2026 eingereicht werden. Der Baubeginn soll im vierten Quartal 2026, der 
Abschluss der Maßnahme Anfang 2029 erfolgen.
Kennung des Verfahrens: eb8f8d9f-9255-4e69-a817-c56c4ecb41a3
Interne Kennung: HLS
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Bahnhofstraße 31  

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/263098-2026
mailto:k.kopp@raubling.de


263098-2026 Page 2/7

Stadt: Raubling
Postleitzahl: 83064
Land, Gliederung (NUTS): Rosenheim, Landkreis (DE21K)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Zusätzliche Informationen: Es werden nur Angebote berücksichtigt, die fristgerecht eingehen 
und bei denen alle notwendigen Anlagen vollständig ausgefüllt sind. Enthalten die 
Angebotsunterlagen nach Auffassung des Bewerbers Unklarheiten, so hat er den 
Auftraggeber unverzüglich darauf hinzuweisen. Neben- und Kopplungsangebote sind nicht 
zugelassen. // Fragen zu den Vergabeunterlagen und/oder zum Verfahren können 
ausschließlich über die Vergabeplattform von registrierten Nutzern gestellt werden. Fragen, 
die nicht 8 Kalendertage vor Ablauf der Teilnahmefrist eingehen, werden nicht mehr 
beantwortet. Bitte beachten Sie, dass die gesamte Kommunikation im Vergabeverfahren 
ausschließlich über die oben genannte Plattform abgewickelt wird. Das gilt auch für die 
Kommunikation nach Ablauf der Teilnahme- oder Angebotsfrist, z. B. zum Zwecke der 
Nachforderung von Unterlagen oder Aufklärung oder im Fall der Aufforderung zur 
Angebotsabgabe. Da in diesem Zusammenhang Fristen gesetzt werden können, die im Falle 
der Nichteinhaltung den Ausschluss bedingen, obliegt es den Bewerbern/Bietern, sich stets 
tagesaktuell darüber zu informieren, ob entsprechende Mitteilungen auf der Plattform 
hinterlegt sind. Registrierte Bewerber/Bieter erhalten eine Benachrichtigung über solche 
Mitteilungen. Die Verantwortung auf solche Benachrichtigungen rechtzeitig zu reagieren, liegt 
ausschließlich beim Bewerber/Bieter. Dazu gehört auch die regelmäßige Überprüfung des 
SPAMOrdners. Der Auftraggeber behält sich vor, an den zur Verfügung gestellten 
Vergabeunterlagen der 2. Verfahrensstufe noch Änderungen vorzunehmen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -
Anzuwendende grenzübergreifende Rechtsvorschrift: Nicht veröffentlicht
Begründungscode: Sonstiges öffentliches Interesse

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Neubau von kommunalem Wohnungsbau in Raubling Redenfelden - HLS
Beschreibung: Die Gemeinde Raubling plant die Errichtung von Gebäuden für kommunalen 
kostengünstigen Wohnraum mit zugehörigen Freianlagen. Die Gemeinde hat im Ortsteil 
Redenfelden ein etwa 5.500 m² großes Grundstück erworben, um dort klimaangepassten und 
kostengünstigen kommunalen Wohnungsbau zu errichten. Die Umgebung ist geprägt von 
Mehrparteien-Wohnhäusern. Das Grundstück ist mit Gebäuden einer alten Arbeitersiedlung 
bebaut, die überwiegend aus den 1950er Jahren stammen. Die Gebäude sind nicht 
erhaltenswert und sollen abgebrochen werden um Platz für mindestens 40 Wohneinheiten zu 
schaffen. Die zur Verfügung stehende Fläche soll optimal und dennoch ortsbildverträglich für 
Wohnungen nach WFB 2023 genutzt werden. Die Wärmeversorgung kann über den 
Anschluss an ein bestehendes Fernwärmenetz erfolgen. Die Beauftragung erfolgt direkt im 
Anschluss an das Verhandlungsverfahren. Es werden zunächst die Leistungsphasen 1 bis 2 
im Leistungsbild Technische Ausrüstung - HLS gem. §§ 55 ff. HOAI mit den Anlagengruppe 
1,2 und 3 für alle Gebäude beauftragt. Im weiteren werden voraussichtlich die 
Leistungsphasen 3 bis 8 beauftragt. Die Brutto-Baukosten für die Gesamtbaumaßnahme der 
Kostengruppen 100 bis 700 werden derzeit mit etwa 15,0 Mio. € geschätzt. Die Beauftragung 
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der Leistungsstufe 1 soll im ersten Quartal 2026 erfolgen. Der Antrag auf Baugenehmigung 
soll im Sommer 2026 eingereicht werden. Der Baubeginn soll im vierten Quartal 2026, der 
Abschluss der Maßnahme Anfang 2029 erfolgen.
Interne Kennung: HLS

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Es erfolgt eine stufenweise Beauftragung der Grundleistungen; 
mit Vertragsschluss wird die Leistungsstufe 1 beauftragt. Ein Anspruch auf Beauftragung 
weiterer Stufen besteht nicht.; Besondere Leistungen nach Bedarf.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Bahnhofstraße 31  
Stadt: Raubling
Postleitzahl: 83064
Land, Gliederung (NUTS): Rosenheim, Landkreis (DE21K)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 31/03/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2029

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Honorarangebot
Beschreibung: Für die vergleichende Wertung wird von fiktiven anrechenbaren Kosten in Höhe 
von ca. 1,3 Mio. € netto im Leistungsbild Technische Ausrüstung - HLS mit den 
Anlagengruppen 1, 2 und 3 ausgegangen. Daraus ergeben sich fiktive anrechenbare Kosten 
für die jeweiligen Anlagengruppen in Höhe von: Für die Anlagengruppe 1 in Höhe von 
528.000,00 € netto Für die Anlagengruppe 2 in Höhe von 632.500,00 € netto Für die 
Anlagengruppe 3 in Höhe von 126.500,00 € netto Daraus resultiert für die vergleichende 
Wertung ein fiktives Netto-Grundhonorar, jeweils für die Leistungsphasen 1-9, von Gesamt ca. 
249.000,00 € für die Honorarzone II in den Anlagegruppen 1-3: Für die Anlagengruppe 1 bei 
Honorarzone II in Höhe von 100.472,87 € netto Für die Anlagengruppe 2 bei Honorarzone II in 
Höhe von 115.665,91 € netto Für die Anlagengruppe 3 bei Honorarzone II in Höhe von 
32.535,34 € netto Zur Bewertung des Honorars werden die Stundensätze jeweils mit dem 
Faktor 50 multipliziert und ebenfalls in Ansatz gebracht. Das in die vergleichende Wertung 
eingestellte Honorar wird wie folgt in Punkte umgerechnet: Bewertung = 5 * (2-Angebotspreis
/Bestpreis) Das Angebot mit dem niedrigsten Honorar erhält 5 Punkte. Ein Angebot mit dem 
zweifachen des niedrigsten Honorars oder darüber erhält 0 Punkte. Die Punktwertung für die 
dazwischenliegenden Preise erfolgt über eine lineare Interpolation mit bis zu 2 Stellen nach 
dem Komma.
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Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektteam - Qualifikation und Erfahrung
Beschreibung: Die Qualifikation und Erfahrung der Mitglieder des Projektteams Dem 
Auftraggeber kommt es darauf an, dass die benannten Personen in ihrem Aufgabenbereich 
über eine hohe Qualifikation und Erfahrung verfügen.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 50

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem
Elektronische Auktion: nein

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Ein Nachprüfungsantrag 
ist zudem unzulässig, wenn der Zuschlag erfolgt ist, bevor die Vergabekammer den 
Auftraggeber über den Antrag auf Nachprüfung informiert hat (§§ 168 Abs. 2 Satz 1, 169 Abs. 
1GWB). Die Zuschlagserteilung ist möglich 15 Kalendertage nach Absendung der 
Bieterinformation nach §134 Abs. 1 GWB. Wird die Information auf elektronischem Weg oder 
per Fax versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage (§ 134 Abs. 2 GWB). Die Frist 
beginnt am Tag nach der Absendung der Information durch den Auftraggeber; auf den Tag 
des Zugangs beim betroffenen Bieter und Bewerber kommt es nicht an. Die Zulässigkeit eines 
Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten Vergabeverstöße 10 
Kalendertage nach Kenntnis gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB). Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, müssen spätestens 
bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 
GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB).
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Raubling
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet: Gemeinde Raubling
Beschaffungsdienstleister: Hummel|Kraus Stadtplaner PartGmbB

6. Ergebnisse

Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 0,00 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
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Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Stadler Engineering GmbH
Angebot: 
Kennung des Angebots: HLS Stadler
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert der Ausschreibung: 0,00 EUR
Das Angebot wurde in die Rangfolge eingeordnet: ja
Bei dem Angebot handelt es sich um eine Variante: nein
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: HLS
Datum der Auswahl des Gewinners: 24/02/2026
Datum des Vertragsabschlusses: 17/03/2026
Angaben zu Mitteln der Europäischen Union: 
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet: Gemeinde Raubling

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 2

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Raubling
Registrierungsnummer: t:08035870514
Postanschrift: Bahnhofstraße 31
Stadt: Raubling
Postleitzahl: 83064
Land, Gliederung (NUTS): Rosenheim, Landkreis (DE21K)
Land: Deutschland
E-Mail: k.kopp@raubling.de
Telefon: +49 8035870514
Internetadresse: www.raubling.de
Profil des Erwerbers: https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av260d4f-eu
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt
Organisation, die den Auftrag unterzeichnet

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Registrierungsnummer: t:08921762411
Postanschrift: Maximilianstraße 39
Stadt: München
Postleitzahl: 80534
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: 08921762411

mailto:k.kopp@raubling.de
http://www.raubling.de
https://plattform.aumass.de/Veroeffentlichung/av260d4f-eu
mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
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Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Hummel|Kraus Stadtplaner PartGmbB
Registrierungsnummer: t:+4989954474240
Postanschrift: Erzgießereistraße 24
Stadt: München
Postleitzahl: 80335
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: office@hummelkraus.de
Telefon: +4989954474240
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffungsdienstleister

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Stadler Engineering GmbH
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Mittleres Unternehmen
Registrierungsnummer: t:+498677 87789-310
Postanschrift: Bahnhofstraße 33
Stadt: Passau
Postleitzahl: 94032
Land, Gliederung (NUTS): Passau, Kreisfreie Stadt (DE222)
Land: Deutschland
E-Mail: vgv@stadlerengineering.de
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0001

8.1.  ORG-0005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 47646f96-2c93-41f1-9679-3c91e368a9e6  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 29

mailto:office@hummelkraus.de
mailto:vgv@stadlerengineering.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 16/04/2026 09:47:22 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 263098-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 75/2026
Datum der Veröffentlichung: 17/04/2026
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